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Orientierung auf ber SReffe. @S fönnen auch ©rfap
rungen tn organifatorifcpr unb propaganbiftifdpr ©in--
ftd^t gewagt werben.

(feber moberne ©efchäftSmann wirb bie SRuftermeffe
befugen. @r wirb ftd& für "Oers Sefucïj auch oorbereiten,
bamit ba§ SReffegefchäft möglichfi nüptch geftaltet werben
îann. ©er ©efdjäftSman«, bcx bie SReffe befugt, foil fid)
corner orientieren über ben (Bebarf. ©empfehlenswert ift
eê, ben SReffefafalog fdpn oor ber SReffe p begtepn;
er wirb - anfangt Sprit bereits erfdpine«. luch ber
SReffebefucptag foß zeitig befiimmt werben, ©abet ift p
berüdfteptgen, bafj bte SReffe an ben ©amëtagen unb
Sonntagen and? bem jßubltfum geöffnet ift. ©efcfpftS--
leute foflen alfo bie SReffe nach SRöglieljfeit an ben übri=

gen SSBocpntagen befudpn, bie bem £>anbel referoiert finb.
SRöge alfo bie Schwetger SRuftermeffe 1928 au§

aßen Greifen be§ |janbete gut befugt werben. Unb
benîe jeber gefcfiäftltdp (Befucpr, bafj ber ©Inîauf an
unferer Sanbeëmeffe (Beoorgugung guter Schwei*
ger SB are unb barurn prioatroirtfchaftllch oorteipaft unb
oolï8wirtf<haftlt<h ïlug ift.

übet 89bett in SBobitfjättfem.
(©ingefanbt.)

©er ©tnfeuber beö Irtiîeïê in Sit. 18 be§ „©au=
btatt" äußert am ©djlufj ben SBunfcp über eoentueüe
anbere luSfüpungen einiges p oerneßmen. (fdf) ge-

ftatte mir bapr, ip auf ein in neuefter gext fid? auë=

gegetepet bewährenbeS ©obenMagëmateriaî aufmetîfam

p matten, nämlich: @5panïo=J^orï«iParïett (fiep
„(Bautechntfcp Spegialitäten" Sir. 69 im Sdjjweiger (Bau*
ïalenber 1928).

@jpanfo=Korl=ißariett befiep au§ reinem Slatur*
tort, sbrffcpot, unter fehr ftarïem ©rud gepreßt, obne

jebe ©eimtfchwtg fremben Sinbemitteli (ba§ im Äorf
enthaltene |)arg bilbet ba§ einige (Binbemtttel) tn platten
non 304x804 mm, 8 mm bid, in brei garbtönen Refer*
bar. ®ie platten werben mit einem Spegial=lfphaltïitt
nerlegt. Sep: fcßöne SBwgelmaferwirïung, unétreinte
SBärme* unb SchaUbänipfung, gleitfiepr, ungemein wiber*
ftanb§fäpg gegen Sbnüpng ftnb bie (Borteile. ©çpanïo*
SorMßarfett ift überaß ba geeignet, wo e§ fiel) barum
banbelt, warme unb jchaßbainpfenbe gufjbobenbeläge p
erfteflen, wteSBohnräume, Sforäbore, ©abegimmer, Kirnen,
Schulräume, (Betfammlungëgimmer ufw. ©er (Belag îann
bireît auf einem abgeriebenen gementboben gj^gp wer=
ben, ebenfo auch auf Çolgterraggo, ©ipseftrich ober £>olg=

unterläge.
^tnpfügen möchte ich noch, ©çpanîo tnfolge beë

gang befonbetn gabri?ationsptogeffe§ unb burd) ba§ S3er=

legen in Ifphaltïitt gegen SBaffet unb Säuren abfolut
unempfinbÜd) ift. (@in p (Berfudpgweden auf einer
©ternittafel erfießter (Belag, ber fett SRonaten im greien
jeber SBUterung auëgefep liegt, weift îeine ©puren nadp
teiliger (Beeinfluffung auf.)

Uerbaitdswmit.
©er SchweijerifiSp ©peugkrmeifter« unb (fnftßßa*

teure (Bcröanö Pelt unter bem (Borfih oon genital*
präftbent ©tether ((Bafel) im Rantonëratëfaal in Sugern
bie ©elegtertemSSerfammlung ab. ©emäfj Sntrag fees

33erbanb§fefretär§ würbe befepoffen, bie notwenbigen
©fritte etnpletten, bamit bie Sehrjeit einheitlich auf
37s (faßre angefep wirb.

Bei event, ßoppelsenäutigen bitten wir 2M reüJantieren,
um nnnötige Kesten zu vermelflen, Bit expedition.

Bu$$telluit8swe$en.
©chwefserif^e ©tSbtebau Suäfteßuug. ©er 58unb

Schweiger. Srchiteîten oerànftaltet nom 4 Suguft
bi§ 2. September in ben (Räumen be§ ÄunfthaufeS
Zürich eine ,,©d>wetjerifii|e StäbtebauauSfteßung." 3pe
offijieße (Beteiligung ho^en gugefagt bte Stäbte: (Bafel,
(Bern, (Biel, Sa ©p*>ï be gonb§, St. ©aßen, ©enf, Sau=

fanne, Sugano, Sägern, SBtntcrtbur unb ßfirieh- — @§

ift beabftd)tigt, ber allgemeinen SluSfteßung eine 3ürcpr
(Betîâhrëauc-fteû'uKg angugliebern unb eine 3lu§fteßung
ba§ „garbige gfsrié"-

©te Saute« ß« 5er „Saffa". Unter ben (Berichten
be§ Ibminiftratioîomiteeë ftanb ber (Baubericht
oon §errn ©tabt&aumeijier ^>tßer al§ (ßräfibent beê

(Bauîomiteeë an erP:er Steüe. @r er Rat te ben nun bis
auf wenige ©ingelpikn befinitio feftgelegten Sauplan,
(Sus ©uger, beffen SRooität in ber (Äuf=

löfung be§ bisherige« grogeri ^»aßenfpftemS in îleinere
©Ingelhaßen (oon burchfs|mitRch 150 auf 240 m-' Soben*
fläche) befiehl- (Bon 94,000 m® ©efamtareal werben
32,000 m7 b. h- alfo ein ©rütel überbaut werben. Stuf
Slnfang (funi wirb bie ©inbedang ber SßtrifdpftSge
bäube, auf ben (pli bkjetnge ber luäfieüungShaßen in
luSftcp gesfosnmen.

QnDufirie^uöfteHung i« @iöer§ (£8aßW) im lu
guft 1928. (Bon ßRitte lagufi bt§ 23. September finbel
tn SiberS eine îantonale SanbwirtfchaftS* unb
(fnbuftrie*3lu§ftellung ftait, welch« laut bisheriger
Inmelbung oon 600 2lt3§fteßetn befchidt wirb.

« 9}larftî>erid)te.
f>oïsbcritht ß«4 ®îm (©latus). (Sîorr.) ©le am

17. SRärg im „|>otel ©Inter" in ©Im abgehaltene @e

meinbeholggant war oon Käufern unb fonftigen
(fntereffenten gut befudp. ®aS ^olg fanb fdpanïen lb=
jap (Bon fechë Ibteilungen, 248 Stüd ©rämel 4 unb
5 m lang, mit einem mittleren (fnhalt oon 0,727 m®,

würbe im ©urehfehnttt gr. 52.40 pro m® bephlt. Son
weitern fünf Ibteilungen, 105 ©rämel unb (Bäume mit
einem mittleren (fnhalt oon 0,679 m® würbe pro irr'
gr. 40 bephlt. (fm ©egenfap ju ben legten (fahren
würbe baë |>olg an auswärtige Käufer abgegeben.

©Sein berfßreffe erwähnte (JBetfjianne mit 11,5 m®

.(fnhalt, auë ben galpber= (Salbungen, tarn ietber nid^t
in ooßem 9Rap auf ben Sagerplap SelbigeS §olj
.muffte per ©rapfeil transportiert werben, unb war bie

Inlage biefem ©ewtdp nicht geroachfen, fobaß bret Stüd
mit 6 m® (fnhalt jebeSmal ba§ Seil gerriffen unb in
einem faft ungugänglich«« ©obel lanbeten, aus welchem
fie nur in gerîleinertem ßuftanbe gu befommen ftnb.

Cotcntafei
f (fuliuö gtei, ©öpeinermeifter in Dberftrch (Sp^-

gan), ftarb am 14. SRärg im liter oon 56 (fapen.

f (Biîtor grommelt, ©aumeifier in ©h«r «n®

Ifüri^, ftarb am 22, SRärg im liter oon 66 (fahren.

f Heinrich Sintmetmeiftw in Speicher (Ippen*
geß), ftarb am 26. SRärg im liter oon 65 (fapen.

f $kter SRorij}, ©aumeifter in ©rlcnbnch (gürichfee),
ftarb am 26. SRärg im liter oon 53 (fahren.

Uerscbiedenes.
gSrherwnß Des Slkini»chnung§üßue4 im Danton

gärid). lu? bem oom Ä'mtonSrate Gcnbe (fanuar he=
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Orientierung auf der Messe. Es können auch Ersah-
rungen in organisatorischer und propagandistischer Hin-
ficht gemacht werden.

Jeder moderne Geschäftsmann wird die Mustermesse
besuchen. Er wird sich für den Besuch auch vorbereiten,
damit das Messegeschäft möglichst nützlich gestaltet werden
kann. Der Geschäftsmann, der die Messe besucht, soll sich

vorher orientieren über den Bedarf. Empfehlenswert ist
es, den Messekatalog schon vor der Messe zu beziehen;
er wird anfangs April bereits erscheinen. Auch der
Messebesuchstag soll zeitig bestimmt werden. Dabei ist zu
berücksichtigen, daß die Messe an den Samstagen und
Sonntagen auch dem Publikum geöffnet ist. Geschäfts-
leute sollen also die Messe nach Möglichkeit cm den übri-
gen Wochentagen besuchen, die dem Handel reserviert sind.

Möge also die Schweizer Mustermesse 1928 aus
allen Kreisen des Handels gut besucht werden. Und
denke jeder geschäftliche Besucher, daß der Ginkauf an
unserer Landesmesse Bevorzugung guter Schwei-
zer Ware und darum privatwirtschaftlich vorteilhaft und
volkswirtschaftlich klug ist.

Einiges über Böden in Wohnhäusern.
(Eingesandt.)

Der Einsender des Artikels in Nr. 18 des „Bau-
blatt" äußert am Schluß den Wunsch, über eventuelle
andere Ausführungen einiges zu vernehmen. Ich ge-

statte mir daher, ihn auf ein in neuester Zeit sich aus-
gezeichnet bewährendes Bodenbelagsmaterial aufmerksam
zu machen, nämlich: Expanko-Kork-Parkett (siehe

„Bautechnische Spezialitäten" Nr. 69 im Schweizer Bau-
kalender 1928).

Expanko-Kork-Parkett besteht aus reinem Natur-
kork. Korkschrot, unter sehr starkem Druck gepreßt, ohne
jede Beimischung fremden Bindemittels (das im Kork
enthaltene Harz bildet das einzige Bindemittel) in Platten
von 304x804 MW, 8 mm dick, in drei Farbtönen liefer-
bar. Die Platten werden mit einem Gpezial-Asphaltkitt
verlegt. Sehr schöne Wmzelmaserwirkung, unerreichte
Wärme- und Schalldämpfung, gleitsicher, ungemein wider-
standsfähig gegen Abnützung sind die Vorteile. Expanko-
Kork-Parkett ist überall da geeignet, wo es sich darum
handelt, warme und schalldämpfende Fußbodendeläge zu
erstellen, wie Wohnräume, Korridore, Badezimmer, Kirchen,
Schulräume, Versammlungszimmer usw. Der Belag kann
direkt auf einem abgeriebenen Zementboden erstellt wer-
den, ebenso auch aus Holzterrazzo, Gipseftrich oder Holz-
unterläge.

Hinzufügen möchte ich noch, daß Expanko infolge des

ganz besondern Fabrikationsprozesses und durch das Ver-
legen in Asphaltkitt gegen Wasser und Säuren absolut
unempfindlich ist. (Ein zu Versuchszwecken auf einer
Eternittafel erstellter Belag, der seit Monaten im Freien
jeder Witterung ausgesetzt liegt, weist keine Spuren nach-
teiliger Beeinflussung auf.)

llerbâiâmîeii.
Der Schweizerische Spenglermeister- und Installa-

teure Verband hielt unter dem Vorsitz von Zentral-
Präsident Gr ether (Basel) im Kantonsratssaal in Luzern
die Delegierten-Versammlung ab. Gemäß Antrag des

Verbandssekretärs wurde beschlossen, die notwendigen
Schritte einzuleiten, damit die Lehrzeit einheitlich auf
3 Vs Jahre angesetzt wird.

»ei event. Voppèlsenàgen bitten wir Zu rellismieren,
um unnötige sisslen Zu vemän. W« ExpeSMon.

MîztelIuiWWêîê!«.
Schweizerische StaAàU'-AuSsteAuug. Der Bund

Schweizer. Architekten veranstaltet vom 4 August
bis 2. September in den Räumen des Kunsthauses
Zürich eine „Schweizerische Städtebauausstellung." Ihre
offizielle Beteiligung haben zugesagt die Städte: Basel,
Bern, Biel, La Chaux de Fonds, St. Gallen, Genf, Lau-
smme, Lugano, Luzern, Wtnterthur und Zürich. — Es
ist beabsichtigt, der allgemeinen Ausstellung eine Zürcher
Verkshrsausftellung anzugliedern und eine Ausstellung
das „Farbige Zürich".

Die Bauten sn der „Saffa". Unter den Berichten
des Admlnistrativkomitees stand der Baubericht
von Herrn Sladtbcmmeister HiLer als Präsident des

Baukomitees an erster Stelle. Er erklärte den nun bis
auf wenige Einzelheiten definitiv festgelegten Bauplan,
(Lux Guy er, Zürich), dessen Novität in der Auf-
lösung des bisherigen großen Hallensystems in kleinere
Einzelhalle-! (von durchschnittlich 150 auf 240 m"' Boden-
stäche) besteht. Von 94,000 Gesamtareal werden
32,000 d. h. also ein Drittel überbaut werden. Auf
Ansang Juni wird die Eiààng der Wirtschaftsge
bände, auf den Juli diejenige der Ausstellungshallen in
Aussicht genommen.

Industrie-Ausstellung in Sidsrs (WslliK) im Au -

gust 1938. Von Mitte August bis 23. September finde!
in Siders eine kantonale Landwirtschafts- und
Industrie-Ausstellung statt, welche laut bisheriger
Anmeldung von 600 Ausstellern beschickt wird.

Holz - Marktberichte«
Holzbericht mrS Elm (Glarus). (Korr.) Die am

17. März im „Hotel Elmer" in Elm abgehaltene Ge-
meindeholzgant war von Käufern und sonstigen
Interessenten gut besucht. Das Holz fand schlanken Ab-
sah. Von sechs Abteilungen, 248 Stück Trämel 4 und
5 m lang, mit einem mittleren Inhalt von 0,727 m',
wurde im Durchschnitt Fr. 52.40 pro bezahlt. Von
weitern fünf Abteilungen, 105 Trämel und Bäume mit
einem mittleren Inhalt von 0,679 wurde pro m"
Fr. 40 bezahlt. Im Gegensatz zu den letzten Jahren
wurde das Holz an auswärtige Käufer abgegeben.

Mein der Presse erwähnte Weißtanne mit 11,5
Inhalt, aus den Falzüber Waldungen, kam leider nicht
in vollem Maße auf den Lagerplatz. Selbiges Holz
mußte per Drahtseil transportiert werden, und war die

Anlage diesem Gewicht nicht gewachsen, sodaß drei Stück
mit 6 m" Inhalt jedesmal das Seil zerrissen und in
einem fast unzugänglichen Tobel landeten, aus welchem
sie nur in zerkleinertem Zustande zu bekommen sind.

SotenLafel.
P Julius Frei, Schrewermeister in Oberkirch (Thur-

gau), starb am 14. März im Alter von 56 Jahren.

î Viktor Frömmelt, Baumeister in Chur und
Zürich, starb am 22. März im Altec von 66 Jahren.

P Heimich Naef, Zimmermeifter in Speicher (Appen-
zell), starb am 26. März im Alter von 65 Jahren.

P Peter Moritz, Baumeister in ErlcuSach (Zürichsee),
starb am 26. März im Alter von 53 Jahren.

llêlîchlàet.
Förderung des KlemwohuungSSaues im Kanton

Zürich. Aus dem vom Kantonsrate Ende Januar be-
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iBtütgten Sïtebite »on 1,2 SRiütonen granfen für bie

gßrbetmtg bc§ StleinraofjnuncjSbaueS Ijat ber SRegierung§=
rat bie et:fie ©ede Darleihen imb SSarbeüräge beroifftgf.

Borfd&rifien übe« SenjinionlS im Hatsiott ^Sricfj.
®er gürtet SRegiertmgërat Ijat bte SBerorbming über
bie Unterbringung non lutomobilen unb SJiotorbooten
unb beê für biefe benähten SenjinS unb äljnÜdjer SBretm*

ftoffe burc^ SBorfd&riften über bie SBenjtntanfô ergänzt.

Etteraätt.
&tfdjler*(@ö)ref»er=)5lr6etten. SBanblll: innere Suren,

glügeltüren, Ißenbeltürett, @d)iebetüren, fflormeniüren,
®re|türen, SBanboerHeibungen, Seelen. Son ißrofeffor

Sie^œeger, Sïre^iteft in5!ßln a. 3üj. ffleubearbeitet
non 3JÏ. äftaffailli, 3nneaardjiteît, Serrer für fon*
ftaftioeS geid^nen an ber Seriiner Sifäaletfdjale (I)ßljere
gadjfdjule). Sftii 338 gtguren. 128 ©etten. ®amm=
lung ©ßfdjett §3fe. 755. Verlag oon SBalter be
©rugter & @o., Serlin SB. 10 unb Seipgig.
1928. Kreits in Seinen geb. Sim. 1.50.

Sie Umfteüung, bte bie gefamte Ijolgbearbeitung fe|t
bisr<$lebt, pthtgi audSj ben jirebfamen unb auf gute Sir»
bei! bebadjten Siffler (©^reiner) junt einge|enberen
©ttsbium feines !)aupifctdjli(ä) p oerarbeitenben Sio^=
materials, bei fwïjeë unb ber beim Serroenben p be*

adjtenben Äonftrultionen, bie eine freie ^Bewegung ber
eingebauten fwl^tcile julaffen ober aber in fonft geeig*
neter SBetfe ben arbeitenben ©igenfdjoftest bes fwljei
Segnung tragen. SludEj an bie Sermenbung fabrilmü|g
IjergefMter ©perr^öljer tfi p beulen, bie bie §erfieüimg
ber Suffrage befe§leuntgt unb bte Siefeegeit berfelben er^

IjebHdj abliirgt. — Ser neue III. Sanb bet Siffler*
(@s|reiner=)3lrbetten foH bem f^affenben Siffler helfen,
bie jetneilS poffenben Konfiruüionen für feine Sautifdjler«
arbeiten p firsben, bamit ftdj biefe an ber SBera>enbung§»
fielle aitc| gut bemühten. Ser Sanb III ift gegen feinen
Sorgänger' bebeutenb erweitert, Überholtes ift roeggelaffen,
SieueS ijlngngefügt. SMflcrabig neue Kapitel behanbeln
Slormentüten unb fdjallfidjete Soppdtüren.

i» I« $rm- » Me Stufe
ffggss.

». «Mn#, Stof#» Mi »Settigefs^e ®«»e«
sates biefe Stabil ®is|4 «fgraw»«®!® beraetige an§eigess
etPress te be« gufetfiteMtei! fees »iafteg. — gœggts,
ssîïdje „«tttes erfchetee« fußen, molle mes S©
te iKnïto (fto gKfesâïsœg 'Set Offerten) «ab wenn bie grsap
mit fibreff® beB gsagefteBerg «fcbeiiten M, 1© «S. beilegen.»« fetes S^gtfïï» miigef$W »esta, 8«m M® Sficgge
ssis§t «usfg8»oi«s»eM »wies«.

118. Ste liefert la Qualität 3—5 gahre gelagerte ftagew
buebeabretter» 55—60 ram ®ide? Offerten mit ©reiScregctbe rates
ffibiffse 118 au Me ©rpeb.

119, SBeïcbeg tfi bie îaosteil^afiefte SSebachung fir flacheS
®a<h, ftolstonffridtion, ca. 50 m', begebbar? Offerten ara löolf
Slbt, ©ritgg b. S3ieï.

130a. SBeïe^e SRafshinenfabrit ober med?- SBerïftStie mürbe
ein® neue SRafdjtne etfteßen nach Seidfjuuttg, wet^e Steuerung in
ber SRabfabrttaiiot! bietet? Ss, 3Ber hätte gut erhaltene ober neue
©ternit* eoentueiï grobe SSeßeteKsnüafet für Seba^ungiäraedie
(40 m^) abzugeben? Offerten unter (SMffre 120 an bie (Speb

131. SSSer hätte 1 $oI}brebban£ hiit ßeitfpmbet unb Sünette
jurn atbrehen unb atbfte^en oon öslpoßen big 6 cm ®urchmeffer
abpgebeu, ober ©er oerfertigt foïàje SRafdjinen V Offerten unter
©hiffis 121 an bte ©jpeb.

133. $5cr hat gebrauchten, gut erhaltenen Sïotationg'fiom*
preffor sou 2,50—3 m® Stefaugleiftung abzugeben Offerte« an
(Schneiber & ©iger, 3Wusg.

133. SBer hätte abpgeben ofentrodeue SRottaunenbretter
1. Qual, 30 mm bid, gegen SBarjahlung? Offerten an @. ïf^anj,
SJagueref, goßbrüd i. @.

134. SBer liefert 50-100 ïafeln (22 kg) ereEtrolttifctj>gaï=
oaniffeiteg ®ted) Offerten unter ©hiffre 124 an bie ®£peb.

135». SBeidie MetaHgiifferei liefert ©uff tu SKeffteg unb
Skonse jur §abri£atio« son IManometer unb Sïrntaturett
b. SSäelt^c Sfietaßisarenfabril liefert fämtlicheä Subehör ju SWano*
meter, trie Sluffledrtege, Sftneten, feiner Stfferblätter, Seiger, fo»
mie SSBesïe? Offerten an Q, Gehring, Fribourg.

136». SBer hat abzugeben einen noch gut erhaltenen, leichten
giafcfjenpg? fo, Site £a«n ich einen eifernen ©artenpun am
beffen retnigen, um frifch fiteiihe« p îaffen: mer mürbe ein
Sßittet btep tiefern? Offesten unter ©hiffre 126 an bie ©jpeb.

137. 38er liefert geeigneten Sennigbetag für gir!a 1500 m"?
Offerten unter ©hiffre 127 an bie @£peb.

138. SBer liefert ©eilbahnen? Offerten unter ©hiffre 128
an bie ©ppeb.

139. SBer hätte noch gut erhaltene 9ïabfelgenbiegemafd)ine
abzugeben ober roer erfteßt ^Jläne für folcffc? Offerten unter
©hiff*6 129 an bie @£pcb.

13©. 3Ber batte son einer alten, nicht mehr brauchbaren
SMffmcfcbine p einem Spejialped ©tänber unb S3latt abp*
geben? Offerten unter ©hiffre 130 an bie @£pe&,

131a. 33er liefert Sopfenfräfer pra ©inpaffen son Çûlfen
sen 120 mm Sänge, 15—16—20 nnb 21 mm ®urcbm. in ^art*
holpuubffäbe b. 38er liefert 3J2effmgrtoge son 25 mm ®urch=
raeffer, 2—3 mm fiatl c. SBer fabrijiert fog. „SSärbfer", ein
SBerîjeug, um eingetriebene §ülfen am ©nbe fauber umplegen
unb fchiebfähtger p machen? d. SJJit melchem SBerljeuge raeröen
bünr.manbige Sftefftagrohre fauber abgef'hnitten? e. SS er liefert
tabeßog fauber arbeitende Siirabffabmafchinen mit automattfeher
©chleifsorrichtung? f. 3Bie îônnen tanâle son 7—8 mm ®urch»
meffer tu ©oläftäbe so« 150 cm Sänge efagefeht merben, tsobei
nur eine Slut son 3 mm bie Sänggfante mit bem fianal serbtnbrn
£anw. gür geff. Siatfchläge befonberg bantbar. g. 3Ber liefert
SFÏatrihen in U gorm, breite 50 mm, ©chenEel 3 mm, um
finggarmturen son 25x3 mm Stäite anpfertigen? h. SBer liefert
©oljbohrer mit SSeifent«, forote mit eleltr. ©anbmotor betätigte
©dh^anbenpeher Angebote anter fffofffach 55i7, ©larug.

133. SBer liefert psaltifche SBefc^Iäcjc für Siegefiühle, fomie
preigtsürbige«, foltben ©toff pep? Offerten mit iffreig an S3,
Saramer, ®eßenfelb, grätigen (ëern).

133. SBer hätte obpgeben neue ober gebrauchte gcolgbohrer,
4—6 cm gsoff, mit ca. 1 m langen Stangen? Offerten an Stob,
©utter, med), ©agnerei, SSüren a. 31. (Sera).

134». SBer hätte eine noch gut erhaltene, £ombfa. gobel*
mafchtne, nicht über 50 cm ©reite, abpgeben? is. SBer liefert
fehlte burre Stebrabsetter, pta 3 50—4 m lang, 27 mm ftart?
Offerten mit ^reigaugabe an f>„ gtachSmann, Schüffclfahritant,
Sßemetghanfen/^taisil (3ürid)).

135, SBer liefest Wafd)inen *ur §erüeßung son S'agcnab
gefleht? Off«ten unter ©Sffff« 135 an bie ©jpeb.

luf fjrage 94. Sftotonsaljen 21/2—31 für SRaîabam, 8teßs
bahngeleife, fotoie Sflulbenlippisagen erhalten @te son Stobest
©olbfcffmibt, Saffenplahßrahe 37/39, gürich 2.

Sïuf grage 10®. ®uf erhaltene gournierpreffe hat abp»
geben: ©. @iien»e*0äffiger, SBectjeuge, Sremgarien (Slargau).

Suf ^rege 107, üeftfjütten in ©ofätonftruttion jeber ©röffe,
pfoftenfrei, erffeßt ib. SReier, Daßenbau, Stilted).

Suf grage III. ©<fâwi= unb Satteidreigfägen liefert S.
©Obel ©fiterffraffe 219, ©afel.

aiuf grage III. Saum* unb SattEnîreigfâgen liefert bie
IRaf^ineB unb ©ifenmaren Sl =®., unterer SRübleffeg 2, giiricb 1.

Slnf grage III, ®te Sfn®. Olraa in Dite« liefert ©aum*
unb SßttesEreigfägen.

auf fïrage 113. ©ägenfchärfmafchtaen liefert ©. ©tienne*
§äffiger, SBertjeucse, ©remgarten (aargau).

auf grnge IIS. ©ägenf^ärfmafchtee« hat bte SRafchiuen
sab ©ifenwarest ä.«®., unterer IRühleffeg 2, gürid) 1, abpgeben.

auf g-uetge IIS. c&ägefchärfmaf^inen liefert S. ©obel,
©üterffrafte -219, SSafel.

Suf grage 113. ®ie a.--®. Olma in Dite« liefert ©äge«
f^ßrfmafchtuen.

auf Srage 115. Sie Dlœa in Ölten liefert ©atter»
fügen in aßen attgfübrungen.

Suf grage 115. ©atterfägenblätter liefert bie Hiafdffnen
unb ©ifenmaren unterer SMbleffeg 2, gürich 1.

auf grage 116». iffaraßehireigfäßen hat bie SRafchinen
unb ©ifenmaren a. ®., unterer äRühlefteg 2, gürich ü abpgeben.

Inf grage 116». ®iea.= ®. Olma in Ölten liefert ^araßel*
fireigfägen.

auf grage 116». 1 Keine ^araßetsireigfäge, gut erhalten,
mit Kugellagern, bat abpgeben bie SRafchinen* unb 3Ber£jeug*
fabri! ä.=@. norm. ft. ©oftart, SRetben (Snprn).

auf grage IIS» unb fo. 8. ©obel, ©üterffraffe 219, fflafel,
münfeht mit äbnen in ©erbtabung p treten.

auf gresge 117a. ablängfräfen liefert bte äRafchinen unb
©ifenmaren à.*®., unterer ülüblefleg 2, gürich 1.

auf grage 117a. ablängfräfen für Riemenantrieb fabrijiert
bte gtrma SBtlb. Srton, fSafcl 5.

Nr. 52 UMM.. WVM. V«dw.-KeitM»g („MeisteMM^

willigten Kredite von 1,2 Millionen Franken für die

Förderung des Kleinwohnungsbaues hat der Regierungs-
rat die erste Serie Darleihen und Barbeiträge bewilligt.

Botschriften über Benzintanks im Kanton ZZrich.
Der Zürcher Regierungsrat hat die Verordnung über
die Unterbringung von Automobilen und Motorbooten
und des für diese benützten Benzins und ähnlicher Brenn-
stoffe durch Vorschriften über die Benzintanks ergänzt.

LiàstVV-.
TiWer-(GHrêwsr-)ArbàA. Band III: Innere Türen.

Flügeltüren, Pendeltüren, Schiebetüren, Normentürsn,
Drehtüren, Wandverkleidungen. Decken. Von Professor
E. Viehweger, Architekt in Köln a. Rh. Neubearbeitet
von M. Massalski, Innenarchitekt, Lehrer für kon-
struklives Zeichnen an der Berliner Tischlerschuls (höhere
Fachschule). Mit 338 Figuren. 128 Seiten. Samm-
lung Göschen Bd. 755. "Verlag von Walter de
Gruyter â Co., Berlin W. 10 und Leipzig.
1928. Preis in Leinen geb. Rm. 1.50.

Dis Umstellung, die die gesamte Holzbearbeitung jetzt
durchlebt, zwingt auch den strebsamen und auf gute Ar-
bsit bedachten Tischler (Schreiner) zum eingehenderen
Studium seines hauptsächlich zu verarbeitenden Roh-
materials, des Holzes und der beim Verwenden zu be-

achtenden Konstruktionen, die eine freie Bewegung der
eingebauten Holzteile zulassen oder aber in sonst geeig-
neter Weise den arbeitenden Eigenschaften des Holzes
Rechnung tragen. Auch an die Verwendung fabrikmäßg
hergestellter Sperrhölzer ist zu denken, die die Herstellung
der Aufträge beschleunigt und die Lieserzeit derselben er^

heblich abkürzt. — Der neue III. Band der Tischler-
(Schràer-)Aàiten soll dem schaffenden Tischler helfen,
die jeweils passenden Konstruktionen für seine Bautischler-
arbeiten zu finden, damit sich diese an der Verwendungs-
stelle auch gut bewähren. Der Band III ist gegen seinen
Vorgänger' bedeutend erweitert. Überholtes ist weggelassen.
Neues hinzugefügt. Vollständig neue Kapitel behandeln
Normentüren und schallsichere Doppeltüren.

M ß« »M.- » Ak Bê
USWK.

«K. ààKsS-. U-MsH- m» UàWWfKHx ««à
sMîw Nefs Rubrik MM «fWiwWWWz dersstige MzeigerZ
gchbZW w de» ZRfêsàWèâ des Blattes. — Des- FZagM,
GSlchî TNss«^ erscheine« soll«, walle zmm ZG GW«
i» Maà» (für Kqàmg der Offerte«) m,d we«« die Krag«
mit «dresse des Fragestellers «schàsn soll. HG «S. beilegM.
»e« IàZ «sâìK WAMHW Z«N bis
Ächz SKsMNWAWKS wesd«.

11s. Wer liefert Is Qualität 3—6 Jahre gelagerte Hagen-
Kuchenbretter, 65—60 mm Dicke? Offerten mit Preisasgabe unter
Chiffre 118 an die Exped.

IIS. Welches ist die vorteilhafteste Bedachung für flaches
Dach, Holzkonstruktion, ca. 60 begehbar? Offerten au Adolf
Abt. Brügg b. Biel.

MV». Welche Maschinenfabrik oder mech. Werkstätte würd«
eine neue Maschine erstellen nach Zeichnung, welche Neuerung in
der Radfakmkatiori bietet? t». Wer hätte gut erhaltene oder neue
Eternit- eventuell große Wellàmttasel für Bedachungszwecks
(40 w-; abzugeben? Offerten unter Chiffre 12» an die Exped

1Z1. Wer hätte Holzdrchbank mit Leilspmdel und Lunette
zum Abdrehen und Abstechen von Holzrollen bis 6 cm Durchmesser
abzugeben, oder wer verfertigt solche Maschine«? Offerten unter
Chiffre 121 an die Exped.

ILs. Wer hat gebrauchten, gut erhaltenen Rotations-Kom-
prefsor von 2 60—3 Ansaugleistung abzugeben? Offerte« an
Schneider à Giger, Murg.

1SS Wer hätte abzugeben ofentrockene Rottannenbretter
I. Qual., 30 mm dick, gegen Barzahlung? Offerten an E. Tschcwz,
Wagnerei, Zollbrück i. E.

1Ä4. Wer liefert 60-100 Tafeln (22 KZ) elektrolitisch-gal-
vanistertes Blech? Offerten unter Ehiffre 124 an die Exped.

WSs. Welche Metallgstßerei liefert Guß in Messing und
Bronze zur Fabrikation von Manometer und Armaturen?
d. Welche Metallwarenfabrik liefert sämtliches Zubehör zu Mano-
meter, wie Aufsteckringe. Limiten, feiner Zifferblätter, Zeiger, so-
wie Werke? Offerten an (Z. (ZskrmA, stribourA.

1S6». Wer hat abzugeben einen noch gut erhaltenen, leichten
Flafchenzug? d. Wie kann ich einen eisernen Gartenzaun am
besten remigen, um frisch streichen zu lassen: wer würde à
Mittel hiezu liefern? Off« ten unter Thiffre 126 an die Exped.

1Z7. Wer liefert geeigneten Tennisbelag für Zirka 1600 -M?
Offerten unter Thiffre 127 an die Exped.

1Z8. Wer liefert Seilbahnen? Offerten unter Ehiffre 128
an die Exped.

1SS. Wer hätte noch gut erhaltene Radfelgenbiegemaschwe
abzugeben oder wer erstellt Pläne für solche? Offerten unter
Ehiffre 129 au die Exped.

1ZG. Wer hätte von einer alten, nicht mehr brauchbaren
Kehlmafchine zu einem Kpezialzweck Ständer und Blatt abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 130 a« die Exped.

ISIa. Wer liefert Zapsenfräser zum Einpassen von Hülsen
von 120 mm Länge, 16—16—20 und 21 mm Durchm. in Hart-
holzrundstäbs? b. Wer liefert Meffmgrwge von 26 mm Durch-
meffer, 2—3 mm stark? c. Wer fabriziert sog. „Vördler", ein
Werkzeug, um eingetriebene Hülsen am Ende sauber umzulegen
und schiebfähiger zu machen? ci. Mit welchem Werkzeugs werden
dünnwandige Messingrohre sauber abgeschnitten? k. Wer liefert
tadellos sauber arbeitende Randstabmaschwen mit automatischer
Schkeifvorrichtung? k. Wie können Kanäle von 7—8 mm Durch-
meffer in Holzstäbe von 160 cm Länge eingesetzt werden, wobei
nur eiue Nut von 3 mm die Längskante mit dem Kanal verbinden
kann. Für gefl. Ratschläge besonders dankbar. A. Wer liefert
Matritzen in U-Form, Breite 60 mm, Schenkel 3 mm, um Mes-
singgarniiuren von 26x3 mm Stärke anzufertigen? Ii. Wer liefert
Holzbohrer mit Versenk«, sowie mit elektr. Handmotor betätigte
Schraubenzieher? Angebote unter Postfach 66»7, Glarus.

1IZ. Wer liefert praktische Beschläge für Liegestühle, sowie
preiswürdigen, soliden Stoff hiezu? Offerten mit Preis a» W°
Kammer. Tànfeid, Frutigen (Bern).

1IK. Wer hätte abzugeben neue oder gebrauchte Holzbohrer,
4—6 cm groß, mit ca. 1 m langen Stangen? Offerten an Rob.
Suiter, mech. Wagnerei, Büre» a. A. (Bern).

1I4». Wer hätte eins noch gut erhaltene, kombin. Hobel-
Maschine, nicht über 60 cm Breite, abzugeben? d. Wer liefert
schöne dürre Lwdeubretter, zirka 3 60—4 m lang, 27 mm stark?
Offerten mit Preisangabe cm ß. IlachSmann, Schüfsclfabrikaut,
Wernetshausem/Hwwil (Zürich).

INS. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von Diagonal-
gefischt? Off« ten unter Chiffre 136 an die Exped.

Aus Frage N4. Motorwalzen 21/2—3 t für Makadam, Roll--
bahngrleise, sowie Muldenlippwagen erhalten Sie von Robert
Goldschmidt, Waffenplatzßraße 37/39, Zürich 2.

Auf Frage 1GG. Gut erhaltene Fcmrnierpreffe hat abzu»
gebe«: B. Eiienne-Häfliger, Wmkzeuge, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 1V7. Festhütten m Holzkonstruktion sider Größe,
pfostensrei, erstellt Kd. Meier, Hallenbau, Bülach.

Auf Frage 111. B.sckM- und Lattsnkreissägen liefert L.
Sobel. Gütsstraßs 218. Bafel.

Auf Frage 111. Saum- und LcànkreissSgen liefert die
Maschine« und Eisenwaren U.-G,, unterer Mühlefieg 2, Zürich 1.

Auf Frage 111« Die B.-G. Olma in Ollen liefert Saum-
und Lattsnkreissägen.

Auf Frage 118. SägenschärfMaschwen liefert B. Etienne-
Häfliger. Werkzeu«, Bremgarten (Aargau).

Auf Frags 11K. SSgsuschSrfmaschwen hat die Maschinen
und Eisenwaren A.-G., unter« Mühlesteg 2, Zürich 1, abzugeben.

Bus Krage IIS. GägeschärfWaschinen liefert L. Sobel,
Güterfiraße 219, Basel.

Auf Frage 11K. Die A.-G. Olma m Ölte« liefert Säge--
schürfmaschinen.

Aus Frage IIS. Die U.-G. Olma in Ölten liefert Gatter-
sägen in allen Ausführungen.

Auf Frage IIS. Gattersägenblätter liefert die Maschinen
und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 116s. Parallel-Kreissägen hat die Maschinen
und Eisenware« A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1, abzugeben.

Aus Frage 11G». Die A.-G. Olma in Ölten liefert Parallel-
Kreissägen.

Auf Frage IISs. 1 kleine Parallel-Kreissäge, gut erhalten,
mit Kugellagern, hat abzugeben die Maschinen- und Werkzeug-
fabrik A.-G. vorm. H. Boßart, Neiden (Lnzern).

Auf Frage IIS» und d. L- Sobel, Güterstraße 219, Basel,
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 117s. Rbläugftäsen liefert die Maschinen und
Eisenwaren A.-G., unterer Mühlefteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 117». Ablängfräsen für Riemenantrieb fabriziert
die Firma Wilh. Jrion, Basel 6.


	Verschiedenes

